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Graz - 27. NOVEMBER 2019. Der internationale Technologiekonzern ANDRITZ gibt im
Rahmen seiner nunmehr abgeschlossenen Budgetplanung seine Guidance für das
Geschäftsjahr 2020 bekannt.

Der Umsatz sollte aufgrund des sehr hohen Auftragsbestands gegenüber 2019
ansteigen. Vor allem im Bereich Pulp & Paper wird durch die Abarbeitung einiger
Großaufträge mit einem deutlichen Umsatzanstieg gerechnet.

Beim operativen Ergebnis vor außerordentlichen Effekten (EBITA) wird trotz des
steigenden Umsatzes nur ein Betrag in ähnlicher Größenordnung wie 2019 erwartet.

Die wesentlichen Einflussfaktoren für die Ergebnisprognose sind ein gegenüber
2019 erhöhter Umsatzanteil von margenschwächeren Großprojekten im
Geschäftsbereich Pulp & Paper sowie die durch die unverändert schwierige
Situation der Automobilindustrie bedingte schwache Ergebnisentwicklung im
Geschäftsbereich Metals. Die für diesen Bereich bereits angekündigten
Restrukturierungsmaßnahmen verlaufen planmäßig, werden sich jedoch erst ab Ende
2020 in nennenswerter Höhe im Ergebnis niederschlagen.

Für den Geschäftsbereich Hydro wird für 2020 eine unverändert solide und stabile
Rentabilitätsentwicklung erwartet, beim Geschäftsbereich Separation ist für 2020
eine weitere Ergebnis- und Rentabilitätsverbesserung gegenüber 2019 geplant.

- Ende -

ANDRITZ-GRUPPE
ANDRITZ ist ein internationaler Technologiekonzern und liefert Anlagen, Systeme,
Ausrüstungen und Serviceleistungen für unterschiedliche Industrien. Das
Unternehmen gehört zu den Technologie- und Marktführern im Bereich Wasserkraft,
in der Zellstoff- und Papierindustrie, der metallverarbeitenden Industrie und
Stahlindustrie sowie in der kommunalen und industriellen Fest-Flüssig-Trennung.
Weitere wesentliche Geschäftsfelder sind die Tierfutter- und
Biomassepelletierung sowie die Automatisierung, wo ANDRITZ unter der Marke
Metris eine breite Palette an innovativen Produkten und Dienstleistungen im
Bereich Industrial Internet of Things (IIoT) anbietet. Darüber hinaus ist das
Unternehmen auch im Bereich der Energieerzeugung (Dampfkesselanlagen,
Biomassekraftwerke, Rückgewinnungskessel sowie Gasifizierungsanlagen) und
Umwelttechnik (Rauchgas- und Abgasreinigungsanlagen) tätig und bietet Anlagen
zur Produktion von Vliesstoffen, Viskosezellstoff und Faserplatten sowie
Recyclinganlagen an.

Leidenschaft, Partnerschaft, Perspektiven und Vielseitigkeit sind die zentralen
Werte denen sich ANDRITZ verpflichtet fühlt und die definieren, wofür das
Unternehmen steht. Der Hauptsitz des börsennotierten Konzerns befindet sich in
Graz, Österreich. Mit knapp 170 Jahren Erfahrung, über 29.700 Mitarbeitern und
über 280 Standorten in mehr als 40 Ländern weltweit unterstützt ANDRITZ als
verlässlicher und kompetenter Partner seine Kunden dabei, ihre Unternehmens- und



Nachhaltigkeitsziele zu erreichen.
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